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Schildorn in Zahlen und Fakten
(Daten zum Stichtag 25. September 2022)

Einwohner gesamt............................................1.321

davon männlich......................................................652

davon weiblich........................................................669

Hauptwohnsitze...............................................1.234

Nebenwohnsitze.......................................................87

Inländer...............................................................1.260

Nicht‐Österreicher....................................................61

Schule:

1. Klasse.........................................................13 Kinder

2. Klasse.........................................................14 Kinder

3. Klasse.........................................................13 Kinder

4. Klasse.........................................................19 Kinder

Gesamt..........................................................59 Kinder

Kindergarten:

Gruppe 1 (Integration)..................................16 Kinder

Gruppe 2 (Regelgruppe)................................20 Kinder

Gruppe 3 (alterserweitert)............................11 Kinder

Gesamt..........................................................47 Kinder
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Liebe SchildornerInnen!
Energiespartipps (endlich praxistauglich)
Es ist schon wieder so weit. Obwohl der Sommer heiß und 
trocken war, kommt gefühlt viel zu schnell der Herbst. Die 
Tage werden kürzer und kühler, Nebelschwaden verschleiern 
die Sicht zur Sonne und wo die letzten Jahre Sorgen wegen 
Corona herrschten, kommen heuer auch Teuerungen und 
Energieengpässe dazu. Der Kostendruck ist für alle spürbar – 
hier meine patentierten (Energie)Spar Tipps:
• Äpfel und Nüsse nicht verfaulen lassen, sondern aufklauben 
und nutzen! Wer zu viele Äpfel hat, kann welche bei lieben 
Nachbarn/Verwandten vorbei bringen. Idealerweise folgt eine 
Gegeneinladung zu einem Stück Apfelkuchen – schon hat man 
einmal Backrohr‐Aufheizen eingespart (vielleicht bekommt 
man sogar eine Tasse Kaffee dazu serviert – doppelt gespart)
• Apropos Kaffee – den Kaffeekonsum auf den Arbeitsplatz 
verlegen (Falls keiner vorhanden, siehe Punkt 1)
• TV‐Geräte brauchen viel Strom. Mindestens gleich 
befriedigend wie das TV Programm am Nachmittag ist es, auf 
Katzen‐Safari zu gehen. Wem der bloße Anblick nicht genug 
Spannung bietet, der kann auch versuchen, welche zu 
streicheln. Top Tipp: Katzenschnurren führt angeblich zur 
Ausschüttung von Glückshormonen bei Menschen – kostet nix 
und macht glücklich 
• Bildet Fahrgemeinschaften! Wenns zum Stammtisch oder 
Frühschoppen geht, unbedingt Fahrgemeinschaften bilden – 
hat unzählige Vorteile:
1. Geringerer Treibstoffverbrauch bei weniger Ausfahrten
2. Wird’s mal wieder länger, hat man nicht selber Schuld, 
sondern weil der Fahrer noch nicht heim wollte
3. Einen über den Durst getrunken? Kein Problem, man fährt 
ja nicht selbst (es empfiehlt sich natürlich, dass der jeweilige 
Autofahrer fahrtüchtig bleibt!!)
• Abschließend der beste Tipp zum Heizkosten sparen: 
kuscheln (optional ob mit Mensch oder Haustier)
In diesem Sinne wünsche ich euch einen sparsamen Herbst!
Für das Redaktionsteam: Lucia Ornetsmüller
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Unser Bürgermeister Wolfgang Moser informiert

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend!

Unsere Vizebürgermeisterin Elisabeth Gruber informiert

Liebe SchildornerInnen!

Verkauf Gründerzentrum:
Die Firma Erler Holding GmbH ist an 
die Gemeinde herangetreten, ob es 
möglich wäre, das Gründerzentrum 
zu kaufen. Daraufhin haben wir uns 
gemeinsam mit allen Fraktionen 
geeinigt, ein Schätzgutachten von 
einem gerichtlich beeideten Sach‐
verständigenbüro erstellen zu las‐
sen. Auf Grund des guten 

Angebotes der Firma Erler Holding GmbH (ca. 35 % über dem 
Verkehrswert laut Gutachten!) konnten wir auch vom Land 
Oberösterreich die Zusage für den Verkauf erreichen, und das 
ohne die Verpflichtung, die damals erhaltenen Bedarfszuwei‐
sungsmittel zurückzahlen zu müssen. Da sich in diesem Ge‐
bäude bereits einige Betriebe etabliert haben, ist auch der 
urspüngliche Verwendungszweck "Gründerzentrum" nicht 
mehr gegeben. Daraufhin wurde von allen Fraktionen der Ver‐
kauf einstimmig beschlossen. Herr Erler hat auch zugesagt, 
sämtliche Mietverträge mit den Betrieben für längere Zeit 
weiterlaufen zu lassen, dies wird auch vertraglich so besichert. 
Somit sind für die Gemeinde auch weiterhin die Sicherstellung 
der Arbeitsplätze und Kommunalsteuereinnahmen gewähr‐
leistet.
Die dadurch lukrierten Einnahmen kommen für diverse Pro‐
jekte wie z.B. die Finanzierung des Bankgebäudes oder ge‐
plante Hangwasserprojekte, usw. wie gerufen!

Energie sparen:
Auch in unserer Gemeinde wollen wir einen Teil zum Energie 

sparen beitragen. Wir werden daher die Zeiten der Straßen‐
beleuchtung optimieren und in den öffentlichen Gebäuden 
eruieren, wo es Einsparmöglichkeiten gibt. Neben der 
Umstellung auf LED‐Leuchtmittel wurde bereits das "PV‐
Potential" der öffentlichen Gebäude erhoben.

Neue Polizeidienststelle:
Auch in der Polizeiverwaltung wird es durch die Zusammenle‐
gung der Posten Eberschwang und Waldzell zu einer Änderung 
kommen: In Waldzell wird ein neues Gebäude errichtet (Nähe 
Miravita), der Posten in Eberschwang wird aufgelassen. Die 
von Eberschwang betreuten Gemeinden werden somit auch 
von Waldzell aus betreut.

Straßenbau:
Im Oktober wird die Verbindungsstraße der neu entstandenen 
Siedlung in Winkl errichtet und asphaltiert. Somit sind dann 
alle neuen Siedlungsstraßen im gesamten Gemeindegebiet 
fertig gestellt!

Tolle Erfolge unserer Landjugend‐Mädels:
Lisa Schoibl erreichte beim Bundesentscheid der Sensenmä‐
her den hervorragenden zweiten Platz, Marlene Hangler und 
Lucia Ornetsmüller belegten im Landesentscheid der Agrar‐ 
und Genussolympiade den 6. Platz. Herzliche Gratulation!

Euer Bürgermeister 
Wolfgang Moser

Der Herbst ist da und damit auch 
der Nebel und die Dunkelheit. Ich 
habe in der Schule reflektierende 
Bänder verteilt. Für die 
Kindergartenkinder sind welche 
bestellt und beim Gemeindeamt 
liegen für jeden, der eins haben 
möchte, Bänder auf!
Bitte denkt daran, euch sichtbar zu 
machen! Auch die Erwachsenen;)

Durch Vergabe des Schülertransportes vom Land OÖ an die 
Firma Fellner haben wir auch den Kindergartentransport an 
Fellner Franz vergeben. 

Die Kinder werden nun teilweise im 20 ‐ Sitzer ‐ Bus kutschiert 
und man hört ‐ es gefällt ihnen sehr!

Ich wünsche allen Schülern, Kindergartenkindern und 
PädagogInnen einen guten Start ins neue (Schul‐ bzw. 
Kindergarten) Jahr!

Die Gemeinde‐App wurde bereits in Gang gesetzt ‐  wir hoffen 
sehr, dass viele von euch diese installieren und auch nutzen ‐ 
denn nur so macht sie Sinn! Diese App ist ein weiterer, 
diesmal digitaler Schritt, ein Mit ‐ und Füreinander in 
Schildorn zu fördern. Jeder Schildorn, jede Schildornerin ist in 
den zahlreichen Vereinen Schildorns willkommen. Ob FF, Chor, 
Landjugend usw. Alle brauchen Nachwuchs ‐ ob im Kindes‐ 
oder Erwachsenenalter. Und ich spreche aus eigener 
Erfahrung ‐ wenn man mag, wird man in Schildorn herzlich 
aufgenommen! So gelingt uns "Wohlfühlen in Schildorn"!

Eure Vizebürgermeisterin 
Elisabeth Gruber
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Kanalsanierung Schildorn BA 12:
Ein erforderliches Darlehen für die Finanzierung der 
Kanalsanierung wurde an die Raiffeisenbank Region Ried 
vergeben. Ebenso wurde die Darlehensurkunde beschlossen.

Diverse Prüfberichte:
Die Prüfberichte der Bezirkshauptmannschaft Ried im Innkreis 
betreffend Rechnungsabschluss 2021, Nachtragsvoranschlag 
2022 und Eröffnungsbilanz wurden ebenso wie der 
Prüfbericht des örtlichen Prüfungsausschusses zur Kenntnis 
genommen.

Verkauf Gründerzentrum:
Das Gründerzentrum soll verkauft werden. Es gibt ein 
entsprechendes Angebot von der Firma Erler Holding. 
Für die Vertretung der Gemeinde in der Gesellschafter‐
versammlung wurden seitens der Gemeinde Schildorn vier 
Personen nominiert.

Sonderbedarfszuweisungsmittel 2022:
Die Gemeinde Schildorn hat vor kurzem eine Sonder‐
Bedarfszuweisung in Höhe von € 49.500,‐ erhalten. Bezüglich 
entsprechender Verwendung hat sich der Gemeinderat dafür 
ausgesprochen, dieses Geld für eine Blackout‐Vorsorge zu 
verwenden. Es soll ein Notstromaggregat für die Versorgung 
der öffentlichen Gebäude (Gemeindeamt inkl. Kindergarten, 
Bauhof, Feuerwehr und Musikheim) angeschafft werden.

Bereinigung öffentliches Gut:
An die Ehegatten Walter und Christine Gadermeir wird ein 
Stück öffentliches Gut verkauft, da dies seit über 4 

Jahrzehnten falsch im Katasterplan dargestellt wurde.

Subventionen Vereine:
Die alljährlichen Vereinssubventionen wurden in 
unveränderter Höhe einstimmig genehmigt.

Kindergartentransport:
Mit der Durchführung des Transportes der Kindergartenkinder 
wurde aufgrund der Schließung der Firma Christian Gruber 
GmbH die Firma Franz Fellner aus Pramet betraut, da dieser 
auch den Transport der Schulkinder durchführt.

Kanalanschluss Wassergenossenschaft Litzlham:
Der WG Litzlham wurde die Errichtung einer Enteisenungs‐
anlage vorgeschrieben. Da es sich um einen neuen Anschluss 
an das öffentliche Kanalnetz handelt, ist hiefür auch eine 
Anschlussgebühr zu entrichten. Es wurde beschlossen, die 
günstigste Möglichkeit anzuwenden.

Freie Wohnungen:
Gleich drei freie Wohnungen wären zu beziehen: 
‐ LAWOG‐Wohnblock Ringweg 4/4
‐ ISG‐Wohnblock Ringweg 8/3
‐ ISG‐Wohnblock Ringweg 10/4
Sollte jemand eine Wohnung benötigen oder jemanden 
anderen kennen, bitte an das Gemeindeamt wenden!

Straßenbeleuchtung:
Um auch als Gemeinde Energie zu sparen, wurde angeregt, 
die Brenndauern zu verkürzen.

Aus dem Gemeindeamt

Kurzfassung der letzten Gemeinderatssitzung vom 22.09.2022
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Aktuelle Information des Bezirksabfallverbandes Ried im Innkreis
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Liebe Schildornerinnen!
Liebe Schildorner!

In Zeiten wie diesen, in welchen so viele Schlagzeilen negativ 
behaftet sind, werden Stabilität und Sicherheit in unserer 
Region immer bedeutsamer. Die aktuelle Teuerungswelle 
sowie unsichere Zeiten aus wirtschaftlicher, als auch aus 
sicherheitspolitischer Sicht, brauchen viel Optimismus und 
einen Blick nach vorne.
Da bekanntlich mit Humor vieles leichter fällt, laden wir sehr 
herzlich zu unserem „SCHILDORNER GSTANZLSINGEN“ am 
22. Oktober 2022 um 19:30 Uhr in der Turnhalle ein! Humor, 
Volkskultur und Volksmusik in Verbindung mit regionalen 
Schmankerln, sind meiner Meinung nach, die beste Medizin 
gegen so manch negative Schlagzeile. 

Bis dato leben wir Gott sei Dank, im Vergleich zu anderen 
Ländern, auf einem sehr hohen Niveau. Die Basis dafür bildete 
zweifelsohne die Generation vor uns. Darum ist es ein Privileg, 
aber auch eine Herausforderung zu gleich, auf diesem hohen 
Niveau zu arbeiten. Wir stellen uns diesen Aufgaben mit 
Demut und Motivation, denn es gibt auch bereits die nächste 
Generation ‐ welcher wir es schuldig sind, ein intaktes sowie 
zeitgemäßes System zu übergeben.

In letzter Zeit haben wir in unserer Arbeit den Fokus 
daraufgelegt, die Infrastruktur in Schildorn zu verbessern, zu 
modernisieren und zu erweitern. Wie etwa die Arbeiten der 
Kanalsanierung, welche in den nächsten Wochen mit dem 
ersten Teil abgeschlossen werden oder der Gemeinde App, 
welche wir realisiert haben. 

Es ist nun möglich in einem zusätzlichen 
Kommunikationskanal zwischen der Bevölkerung und der 
Gemeinde zu kommunizieren. Ich lade herzlich ein, sich dafür 
zu interessieren und das Angebot zu nützen! Bei Bedarf 
unterstützen wir gerne persönlich oder auch seitens der 
Gemeinde. Die Erweiterung der App für die Nutzung der 
Vereine (den Vereinsmanager) möchten wir noch bis Ende 
November umsetzen. 

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
berichtet, gibt es eine Idee unsererseits, die Querstraße bzw. 
die Verkehrssituation vor dem Bäckergebäude zu ändern und 
eine Entschärfung zu erreichen. Diesbezüglich gab es bereits 
einen Termin von Andreas Mühlbacher (Obmann 
Bauausschuss) sowie dem zuständigen Straßenmeister‐Stv. 
Gerhard Seyfried. Grundsätzlich wurde diese Idee für möglich 
und auch verbesserungswürdig angenommen. Es wird nun 
eine Planung bzw. Visualisierung erstellt und anschließend im 
Gemeinderat weiter behandelt.

Im Wahljahr 2021 wurde der Wunsch nach einem Treffpunkt 
speziell für Kinder und Jugendliche an uns herangetragen. 
Darum beschäftigen wir uns seither mit verschiedenen 
Überlegungen dazu. Seit dem heurigen Frühjahr prüfen wir 
die Machbarkeit einer Pumptrack‐Bahn mit zusätzlichen 
Angeboten für alle Generationen. Anfang September wurde 
dieses Zukunftsprojekt in den Reihen der Gemeinderäte mit 
Vertretern der Vereine besprochen. Die Planungen gehen in 
Richtung „Generationenplatz“ ‐ ein Treffpunkt für „Jung und 
Alt“. Aktuell werden dazu Pläne und Angebote eingeholt. In 
weiterer Folge sollte die Idee mit der Leader Region Innviertel 
abgestimmt und anschließend dem Gemeinderat präsentiert 
werden.
   
Mit dem Satz, "Das Selbstverständliche verliert seinen Wert, 
was unsere Aufmerksamkeit gewinnt, das wächst!" darf ich 
euch im Namen unseres Teams einen goldenen Herbst und 
viel Spaß beim heurigen Gstanzlsingen wünschen!

Gerald Schauer‐Weiß, MBA
Fraktionsobmann Team Wolfgang Moser

ÖVP Schildorn informiert

Optimismus und neue Projekte!
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SPÖ Schildorn informiert

Jackpot für unsere Gemeinde

Mit dem Beschluss des Gemeinderates das Gründerzentrum 
um etwas mehr als 1 Mio. Euro zu verkaufen, geht eine 20‐
jährige Erfolgsgeschichte zu Ende. Bilanziert man die Kosten 
und die durch das Gründerzentrum lukrierten direkten 
(Mieten) und indirekten (Kommunalsteuer) Einnahmen in den 
vergangenen 2 Jahrzehnten, so wird schnell klar, dass dieses 
innovative wirtschaftspolitische Kapitel der 
Gemeindegeschichte dem Gewinn eines beachtlichen 
finanziellen "Millionen‐Jackpot´s" gleichkommt. Die 
Errichtungskosten wurden zwischenzeitlich fast vollständig von 
den Mietern durch ihre Zahlungen finanziert. Die Gemeinde 
hat in den Jahren zusätzliche Kommunalsteuern in der Höhe 
von mehr als 500.000 € erhalten und den Verkaufserlös gibt es 
nun auch noch dazu. 
Aus dem Ende der 90er Jahre gestarteten Bürgerbeteiligungs‐
Projekt "Schildorn ist Lebensqualität" ging auch eine 
Arbeitsgruppe "Wirtschaft" hervor, die sich unter anderem für 
die Schaffung neuer Arbeitsplätze bemühen sollte. Anfangs 
stand die Überlegung durch neu zu schaffende 
Betriebsbaugebiete (z.B. Rampfen, …) Betriebe in unsere 
schöne Gemeinde anzulocken. Eingeladene Vertreter der 
landeseigenen Betriebs‐Ansiedelungsgesellschaft dämpften 
aber sehr schnell die Hoffnungen. "Nicht einmal, wenn ihr die 
Grundstücke herschenkt, werden die Betriebe kommen!", so 
das wenig schmeichelhafte Urteil des damals obersten oö. 
Betriebsansiedlers beim Lokalaugenschein. Insbesondere die 
schlechte Verkehrsanbindung seien dafür der Grund.
Die Flinte wurde aber nicht ins Korn geworfen. Der damals in 
Schildorn wohnende und sich eben mit einer 
Buchhaltungskanzlei selbstständig gemachte Joachim Aigner 
(bis zum heutigen Tag umsichtiger Geschäftsführer des GZ) 
entwickelte gemeinsam mit dem damaligen Gemeinderat und 
Landtagsabgeordneten Christian Makor ein 10‐seitiges 
Konzept "Gründerzentrum Schildorn". Schnell war klar, dass 
man sich nur auf die eigenen Stärken konzentrieren kann. 
Daher orientierte man sich weniger darauf bestehende 
Betriebe nach Schildorn zu bringen, sondern mehr darauf 
neue Betriebe und Gründer durch kostengünstige Mieten 
hierher zu locken. 
Nach zahllosen Sitzungen und Besprechungen auch in Linz 
wurde 2003 das OK gegeben. Ohne die große Unterstützung 
vom damaligen Gemeindereferenten Josef Ackerl wäre die 

Umsetzung nicht möglich gewesen. Auch der damalige 
Wirtschafts‐Landesrat Josef Fill unterstützte das Vorhaben 
finanziell. Aus beiden Ressorts wurden je 200.000.—Euro 
finanziert.
Am 17. November 2003 wurde der Finanzierungsplan mit 
Investitionskosten von 775.000.—Euro vom Gemeinderat 
beschlossen. Der Spatenstich fand im Juli 2004 statt. Am 
1.1.2005 ging das Gründerzentrum in Betrieb. Der Erfolg 
stellte sich schnell ein. Von Beginn an gab es mehr 
Interessenten, als freie Flächen. Schnell wurde dann eine 
Erweiterung geplant und auch im Jahr 2007 mit Gesamtkosten 
von fast 300.000.—Euro umgesetzt.
Zeitweise waren bis zu 70 ArbeitnehmerInnen bei den 
einzelnen Firmen am Standort Gründerzentrum gemeldet. Das 
wiederrum spülte dringend benötigte Kommunalsteuer‐
einnahmen in die Gemeindekasse.

Besuch der Schulanfänger

Auch heuer haben wir wieder alle Schulanfänger persönlich 
besucht, und mit einer gefüllten Schultüte überrascht.  Wie 
jedes Jahr war die Freude der Kinder riesig.
Wir wünschen den Schulanfängern viel Freude in der 1. 
Klasse, und allen Schülern ein erfolgreiches Schuljahr.

Eure Gemeinderäte Melanie Narnleitner und Christian Ecker
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Zum Zeitvertreib...

FPÖ Schildorn

Die FPÖ Schildorn wünscht allen Schildornerinnen 

und Schildornern einen schönen Herbst und viel 

Spaß mit dem nebenstehenden Kreuzworträtsel!

Weitere kostenlose Rätsel können auf der 
Webseite 

www.raetseldino.de 

heruntergeladen werden!

Peter Lettner & Herta Binder
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Neues von der FF Schildorn

Freiwillige Feuerwehr Schildorn

Ausflug der Feuerwehrjugend

Eine Tradition der Feuerwehrjugend ist der Ausflug nach 
Kitzbühel. 
Am 10. September 2022 ging es für die Jugendgruppe hinauf 
auf die Streif. Trotz kaltem Wetter war die Motivation dennoch 
hoch. Es kostete viel Kraft, doch gemeinsam kamen wir bei der 
Hütte an. Am Abend saßen wir noch gemütlich beisammen 
und ließen den Abend mit ein paar nervenraubenden Runden 
"Liagn" ausklingen. Am nächsten Tag, mussten wir wegen des 
schlechten Wetters die Gondel nehmen und fuhren zum 
Museum Nationalparkwelten in Mittersill weiter. Die Fahrt 
endete dann mit einem letzten Zwischenstopp bei 
McDonald’s, bevor wir wieder nach Schildorn zurück kehrten. 
Es waren zwei anstrengende, aber auch lustige Tage in 
Kitzbühel. 

Schöne Grüße, Sarah Fischerleitner 

Jugendleistungsabzeichen in Gold 

Gleich 6 Jugendmitglieder nahmen im September erfolgreich 
am Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold teil. Sarah 
Fischerleitner, Thomas Lechner, Eva Schaper, Robert Schaper, 
Thomas Schaper und David Schrank stellten sich den 
fordernden Aufgaben. 

Um überhaupt antreten zu können, muss bereits eine 
mehrjährige Karriere samt Leistungsabzeichen in der 
Feuerwehrjugend nachgewiesen werden. An neun 
verschiedenen Stationen wurde das theoretische und 

praktische Wissen im Feuerwehrhaus abgeprüft und vertieft. 
Die angehenden Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner von 
Morgen absolvierten Übungen in den Bereichen Brandeinsatz, 
technischer Einsatz und Erster Hilfe. Neben diesen Übungen 
waren noch ein Planspiel, ein Lückentext und eine 
theoretische Prüfung zu absolvieren.

Festwochenende

Auch wenn das Wetter nicht ganz so mitspielte, konnten wir 
am Freitag und am Sonntag wieder viele Besucher begrüßen. 
Vielen Dank für euren Besuch. 

Neuer Tankwagen

Die Produktion des neuen Tankwagens ist in vollem Gange. 
Aus diesem Grund waren einige Mitglieder im August bei der 
Firma Rosenbauer um den Aufbau und die Beladung zu 
besprechen. 

Viele der Gerätschaften können wir von unserem altgedienten 
Fahrzeug übernehmen und weiterverwenden. Dennoch 
bedarf es einiges an neuen, bzw. zusätzlichen Geräten, die 
allen Anforderungen gerecht werden. 

Das Fahrzeug wird durch Bund, Land und Gemeinde gefördert. 
Trotzdem bleibt noch ein wesentlicher Betrag über, der von 
der Freiwilligen Feuerwehr Schildorn übernommen werden 
muss. 

Mitte Oktober werden die Kameraden der Feuerwehr eine 
Haussammlung durchführen und jeden Haushalt um eine 
Spende für den neuen Tankwagen bitten. 

Terminvorschau: 

15.10. Feuerwehrausflug
26.10. Herbstübung

AW Anna Dallinger 
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3‐Tages‐Ausflug ins Ötztal
Am 4. August feierten wir mit 51 Mitgliedern unser Grillfest 
bei den Hanglerteichen.
Bei sommerlichen Temperaturen wurden wir mit Bratwürstel 
vom Dürer, kühlen Getränken, Kuchen und Kaffee von unseren 
Frauen bestens versorgt. Unser Bgm. Hr. Moser und unsere 
Vizebürgermeisterin Fr. Elisabeth Gruber besuchten unsere 
Veranstaltung und überraschten uns mit einer Portion Eis. 
Dank der sommerlichen Temperaturen konnten wir bis in die 
späten Abendstunden feiern. 
Beim Dreitagesausflug ins Ötztal besichtigten wir am ersten 
Tag die 10 Tonnen schwere Friedensglocke in Mösern. In 
Längenfeld hörten wir ein Konzert der Militärmusik Tirol.
Am zweiten Tag fuhren wir zum Rettenbach Gletscher und 
weiter zum höchsten, mit dem Bus erreichbaren Punkt in den 
Alpen, dem Tiefenbachgletscher, auf 2800 m.
Über Obergurgel ging es weiter zum bekannten 
Bergsteigerdorf Vent, am Fuße der Wildspitze.
Letzte Station an diesem Tag war die Auffahrt zur Mautstelle 
am Timmelsjoch über die Panoramastraße und die 

Besichtigung des 159 m hohen Stuibenwasserfalls in 
Umhausen.
Die Fahrt nach Hause am 3. Tag führte uns über Kühtei entlang 
des Sellreins nach Innsbruck. Der Abschluss war im Gasthof 
Muhr "Wirt z´Bierbaum in Gampern". 
Gottfried Feichtinger

Bei uns ist immer was los!
Der Sommer konnte uns trotz Hitze nicht die Lust am Radeln 
und Wandern nehmen. So erkundeten wir die Skirollerstrecke 
in Lohnsburg. Interessiert lauschten wir den Ausführungen des 
Streckenwarts Chati, der uns den Trainings‐ und Schießablauf 
im Biathlon erklärte.
Eine kleine Partie radelte am 11.08. zum Höhwirt.
Am 18. August fuhren 50 bestens gelaunte Pensionisten 
Richtung Filzmoos. Bei einem kleinen Zwischenstopp stärkten 
wir uns mit Knacker und Krainer, um für die Wanderung zur 
Unterhofalm gerüstet zu sein. Ein Teil der Gruppe bewältigte 
die Strecke mit der Pferdekutsche und genoss die Fahrt mit 
den Vierbeinern. Nach einem kleinen Rundgang durch 
Filzmoos begaben wir uns wieder auf den Heimweg. Alle 
waren sich einig: es war ein lustiger und gelungener Ausflug.
Endlich konnten wir wieder unseren Weißwurstfrühschoppen 
abhalten. Ca. 150 Personen ließen sich die Weißwurst und den 
Leberkäse schmecken. Auch die leckeren Kuchen fanden 
reißenden Absatz.

Danke an die Bürgermeister von Pramet und Schildorn für die 
Bierspenden und ein großes DANKE AN ALLE HELFER!
Wie man sieht, tut sich beim Pensionistenverband einiges und 
das tolle daran ist: Jeder, ob Jungpensionist oder 
Altpensionist, ist gerne bei unseren geselligen Treffen.
Maria Gruber, Silvia Reiberstorfer

Seniorenbund aktuell

Pensionistenverband aktuell
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Ortsbauernschaft Schildorn

Wärmeversorgung aus der Gemeinde für die Gemeinde
Die Nahwärme Schildorn eGen beliefert seit 1999 ihre Kunden 
mit Bio Wärme aus heimischen Wäldern von Landwirten aus 
unserer Gemeinde.
Unser Brennstoff kommt aus unserer Heimat und trägt damit 
zur Pflege unserer Forstflächen und zur Erhaltung unseres 
Naherholungsraumes bei.
Das letzte Jahr hat gezeigt, dass so viel vermeintlich günstig 
und Sicheres gar nicht so sicher und auch nicht so günstig ist.
Wir haben uns in all den Jahren bemüht, die Wertschöpfung in 
der Region zu halten und gute regionale Wärme zu einem 
fairen Preis zu liefern.
Der Heizölpreis hat sich seit 1999 von 3,10 öS (0,22€) auf ca. 
1,5€/l um das Siebenfache erhöht. Der Wärmepreis nach 
Index Energie aus Biomasse hat sich im selben Zeitraum nur 
verdoppelt. Unsere Preise für 2022‐2023 wurden um 30 % 
erhöht. Das ist zwar die größte Erhöhung seit unserem 
Bestehen, fällt aber im Vergleich zu anderen Energieträgern 
mehr als moderat aus. Wegen der Lieferzeit und 

Preisentwicklung konnten wir 
heuer nicht alle 
Anschlusswünsche erfüllen. Wir 
wollen natürlich, soweit dies 
möglich ist, zusätzliche 
Anschlüsse realisieren. Dazu ist es 
notwendig, Angebote einzuholen 
und die technischen 
Möglichkeiten für zukünftige 
Erweiterungen zu klären.
Wir ersetzen mit unserer 
Biomasse ca. 60.000 l Heizöl, 
sparen damit ca. 200.000 kg CO2 
und leisten damit auch einen ansehnlichen Beitrag zum 
Klimaschutz. Weitere Infos unter www.waermeausholz.at.

Nahwärme‐Geschäftsführer Gottfried Feichtinger & 
Ortsbauernobmann Franz Hangler

Bäuerinnen und Frauen von Schildorn

Neue Außensitzgelegenheit für das Betreubare Wohnen!

Die Bewohner der Anlage genießen es draußen zu sitzen, auf 
Grund von Sturm und Hagel war die alte Sitzgarnitur schon 
sehr mitgenommen. Um ihnen weiterhin schöne Stunden 
unter freiem Himmel zu ermöglichen, haben wir Bäuerinnen 
und Frauen von Schildorn 500 € für eine neue, stabile Garnitur 
gespendet.

Gerade in der Landwirtschaft sind 
wir sehr wetterabhängig ‐ es liegt 
in Gottes Hand, wie ertragreich 
unsere Ernte ausfällt.
Erntedank ist für alle ein Fest, um 
dankbar zu sein! Nicht nur für die 
Ernte der Felder, sondern auch für 
das Wohl unserer Gesundheit 
sowie den Frieden in unserem Land.
Das Symbol unserer Dankbarkeit ist dieses Jahr eine 
wunderschön gestaltete Erntesonne.

Im August machten wir einen Ausflug zum Stoffn Bio‐Edelpilz 
Hof in Schleedorf.
Bei einer Betriebsbesichtigung wurde uns gezeigt, wie aus 
einem Ballen Stroh schmackhafte Bio‐Edelpilze werden.
Den Nachmittag verbrachten wir auf der Tauplitzalm.

Eure Ortsbäuerin Hilde Burgstaller
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Oktober ‐ Dezember 2022, Müllabfuhr

Oktober 2022

06.10.2022 (Do)
Senioren, Tagesausflug

09.10.2022 (So)
Pfarre, Familienmesse, 09:30; anschl. 
Pfarrfest mit Mittagstisch

16.10.2022 (So)
Kameradschaftsbund, 
Gedenkgottesdienst, Pfarrkirche, 08:00

22.10.2022 (Sa)
ÖVP, Gstanzlsingen, 19:30

November 2022

01.11.2021 (Di)
Pfarre, Allerheiligen

06.11.2022 (So)
Pfarre, Hubertusmesse

13.11.2022 (So)
Trachtenkapelle, Dankgottesdienst, 
09:00;
Bäuerinnen, Martinikirtag

26.11.2022 (Sa)
Pfarre, Adventbasar, 13:30

Dezember 2022

03.12.2022 (Sa)
ÖVP/ÖAAB, Nikolausauffahrt, 
17:30, FF‐Zeughaus

04.12.2022 (So)
Pfarre, Familienmesse, 09:30

05.12.2022 (Mo) + 06.12.2021 (Di)
Nikolausbesuche, Anmeldung bei 
Renate Bleckenwegner

15.12.2022 (Do)
Senioren, Weihnachtsfeier, 11:00 
Messe, anschl. Mittagessen 
Stelzhamerhof; Pensionistenverband, 
Weihnachtsfeier, Wirt z'Ebersau, 12:00

24.12.2022 (Sa)
Feuerwehrjugend, Überbringung
Friedenslicht;
Pfarre, Familienmette, 16:00;
Trachtenkapelle, Turmblasen mit
Christmesse, 21:30;

Landjugend, Glühweinstandl nach der
Christmette

25.12.2021 (So)
Pfarre, Festgottesdienst, 08:00;
Landjugend, Glühweinstandl nach dem
Festgottesdienst

26.12.2021 (Mo)
Trachtenkapelle, Neujahranblasen

31.12.2021 (Sa)
Pfarre, Jahresschlussgottesdienst, 15:00

Müllabfuhrtermine 
Oktober ‐ Dezember 2022

Restmüll:

Montag  31. Oktober
Freitag  25. November
Freitag  23. Dezember

Biotonne:

Dienstag  4. Oktober
Montag  31. Oktober
Dienstag  29. November
Dienstag  27. Dezember

Papiertonne:

Donnerstag 29. September
Donnerstag 24. November 

Öffnungszeit ASI Schildorn:

Jeden Donnerstag von 16:00 ‐ 19:00 Uhr 
(außer feiertags)

Öffnungszeiten Grün‐ und 
Strauchschnittsammelstelle 
in Dunzing bei der Kläranlage Oberach:

15. März ‐ 30. November

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt Schildorn:

Montag 07:00 ‐ 12:30 Uhr und
13.30 ‐ 18:00 Uhr;                              
Dienstag bis Freitag 07:00 ‐ 12:30 Uhr

E‐Mail: gemeinde@schildorn‐pramet.at

Tel.: 07754/8030 ‐ DW

Bgm. Wolfgang Moser: DW 13
buergermeister@schildorn.at;

AL Stefan Burgstaller: DW 11
burgstaller@schildorn‐pramet.at;

Gerhard Penninger: DW 12
penninger@schildorn‐pramet.at;

Klaus Rachbauer:  DW 14
rachbauer@schildorn‐pramet.at;

Maria Strasser:  DW 15
strasser@schildorn‐pramet.at

Madlen Mühlecker: DW 17 
muehlecker@schildorn‐pramet.at 

Öffnungszeiten Post:

Montag: 07:00 ‐ 12:00 und 14:00 ‐ 17:00

Dienstag ‐ Freitag: 07:00 ‐ 12:00
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Sommerrückblick der Landjugend

Anfang Juli fand eine Fanclubreise nach Vorarlberg statt, denn 
es gab einen Grund zum Anfeuern. Lisa Schoibl nahm am 
Bundesentscheid vom Sensenmähen teil und erreichte durch 
ihr Können den 2. Platz. Nächstes Jahr geht es für Lisa zur 
Europameisterschaft nach Slowenien. Wir freuen uns jetzt 
schon, die Vizebundesmeisterin als Fanclub zu begleiten. 
Respekt für diese Spitzenleistung! 
An einem warmen Sonntag durften auch wir am Schildorner 
Kirtag mitwirken. Wir danken allen Besuchern für ihr Kommen.
Neben Lisa zeigten auch Marlene und Lucia Anfang August am 
Bundesentscheid der Agrar‐ & Genussolympiade ihr Können. 
Die beiden haben eine tolle Leistung erbracht und Rang 6 
ergattert. Gratulation!   
Heuer stellten wir uns auch in Pramet bei der Agrar & 
Genussolympiade unter Beweis. Lara und Erik erreichten 
durch ihr Wissen rund um die Landwirtschaft und deren 
Erzeugnisse den 2. Platz und qualifizierten sich somit für den 
Landesentscheid. Gratulation an das Geschwister‐Duo! 

Nach langer Pause 
ging es für uns zum 
Abschluss des 
Sommers endlich 
wieder ins 
Karpfhamer‐
Bierzelt. 
Wir freuen uns 
immer wieder über 
Neuzugänge bei 
der Landjugend 
und begrüßen euch 
mit offenen 
Armen! 

Lara  Gadermeir

Landjugend Schildorn

Neues Pfadfinderjahr
Wir starten ins neue Pfadfinderjahr. Zunächst machen sich die 
Leiterinnen und Leiter eine Nacht lang Gedanken über das 
Programm, das Kinder und Jugendliche im kommenden Jahr 
erwartet. Die LeiterInnenNacht in Odelboding ist die 
Ideenschmiede für ein langes Pfadfinderjahr mit vielen 
Abenteuern. Los geht’s dann für Eltern und Kinder am 23.9. 
um 17.00 mit einer Fotoschau über die erfolgreichen 
Sommerlager und die Möglichkeit, die Pfadfinder näher 
kennen zu lernen. Kinder und Jugendliche, die auch zu den 
Pfadfindern kommen möchten, haben hier auch die 
Gelegenheit, sich anzumelden. Gerne können Kinder 
schnuppern kommen und in einigen Heimstunden erleben, 
was Pfadfinder sind. In wöchentlichen Heimstunden, in 4 
Altersstufen, Biber, Wichtel/Wölflinge, Guides/Späher und 
Caravelles/Explorer, leisten ehrenamtlich tägige 
JugendleiterInnen ganzheitliche, pädagogische Arbeit. Wenn 
DU Interesse hast uns in der Pfadfindergruppe als Leiter oder 
Leiterin zu unterstützen, dann komm doch vorbei. 

                          Wichtel und Wölflinge in Zellhof

Info auf der Homepage: www.pfadfinder‐schildorn.at
F.d.I.v: Roswitha Lobmaier

Pfadfinder Schildorn
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Geburtstage im 4. Quartal 2022
Stiedl Rupert Ebersau 64 77 Jahre

Simmelbauer Gottfried Buchenweg 6 77 Jahre

Kassik Otto Ahornweg 18 77 Jahre

Kirchsteiger Felix Litzlham 21/1 79 Jahre

Knirzinger Johann Fischerstraße 15 79 Jahre

Gehnböck Rudolf Auerding 4 80 Jahre

Ridlmaier Rudolf Litzlhamer Straße 6 81 Jahre

Steinberger Franz Otzling 1/2 83 Jahre

Dallinger Johann Ebersau 2 84 Jahre

Nowotny Gertraud Maria Fischerstraße 16 75 Jahre

Preinfalk Elfriede Ebersau 48 76 Jahre

Ridlmaier Hildegard Litzlhamer Straße 6 77 Jahre

Gehnböck Berta Auerding 4 79 Jahre

Gruber Brigitta Hauptstraße 16/2 81 Jahre

Moser Berta Lehen 1/2 81 Jahre

Fischerleitner Hilda Piereth 4/1 81 Jahre

Wiesinger Margarete Winkl 15/2 82 Jahre

Orlinger Karla Mariane Ahornweg 3/1 83 Jahre

Hohensinn Zäzilia Teichweg 12/2 83 Jahre

Frauscher Franziska Marö 3 84 Jahre

Rendl Ingeborg Ringweg 8/2 84 Jahre

Esterer Aloisia Otzling 3/2 85 Jahre

Gruber Anna Ottenberg 2 85 Jahre

Meingassner Rosa Ebersau 52/1 85 Jahre

Schachl Theresia Aigen 1/2 85 Jahre

Schachinger Anna Litzlham 3/2 90 Jahre

Adlmannseder Maria Hauptstraße 17 90 Jahre 

Information

Geburten

Diana & Ferdinand Mühlbacher
Sportplatzstraße 13      
Helena Sophie

Cornelia & Jürgen Daxdobler
Am Sonnenhang 6                  
Franziska

Daniela & Patrick Fletzberger
Winkl 21                                          
Eve

Jubilare, aufsteigend ab 75 Jahre

Todesfälle

Georg Rescheneder, Parz 9   
 
Josef Ottinger, Ebersau 23       

Hochzeiten

Almedina Suhonjic &
Denis Ibrahimovic
Tumeltsham bzw. Linz  

Annemarie Frauscher &
Andreas Binder
Piereth 2a

Yvonne Bleckenwegner &
Patrick Bernhard Murauer
Sankt Kollmann 22 (in St.Johann/W.) 

Sabrina Penninger &
Oliver Florian Gruber
Hauptstraße 4 bzw. Linz 

Lisa Maria Lobmaier &
Moritz Friedwagner
Ried im Innkreis
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Tagesmütter

Kameradschaftsbund Schildorn

Vereinsgeschehen im Normalmodus ‐ Trauer um Bezirksobmann

Die Kameraden der Ortsgruppe trafen sich Ende März zur 
Jahreshauptversammlung und beteiligten sich an der 
Fronleich‐namsprozession im Juni in gewohnt professioneller 
Manier. 
Nach coronabedingter Pause konnte Ende Juni bei der 
Engelskapelle wieder eine Waldmesse mit Pfarrassistentin 
Caroline Murauer durchgeführt werden (siehe Foto). Obmann 
Hans Burgstaller mit seinen Helferinnen und Helfern 
betreuten die vielen Gäste aus Nah und Fern ‐ auch in 
kulinarischer Hinsicht. Anfang Juli noch eine Ausrückung nach 
Aspach, doch Ende des Monats die traurige Nachricht: Joschi 
Ottinger unerwartet verstorben. Jahrzehntelang war er ein 
treues und verlässliches Mitglied der Ortsgruppe, als deren 
Kassier anerkannt und in den letzten Jahren ein kompetenter 
Bezirksobmann des OÖKB Ried. Die Wertschätzung seines 
Wirkens war beim Trauergottesdienst Anfang August förmlich 
spürbar: seine Schildorner Kameraden, alle Ortsgruppen des 

Bezirkes und die Vereinsspitze aus Linz erwiesen ihm dabei die 
letzte Ehre. Ganz in seinem Sinne wurde in der Gemeinde die 
Festschrift 150 Jahre KB ausgeteilt, sowie die Kriegerehrung 
am 16. Oktober vorbereitet.
Hannes Wolfsgruber

Liebe SchildornerInnen!

Sommerzeit ist auch Abschiedszeit und so haben wir wieder 3 
Füchse ziehen lassen. Ein gemeinsames Sommerfest mit allen 
Eltern und Kindern haben wir uns dennoch nicht nehmen 
lassen. Und so hatten wir ein schönes, gemütliches und vor 
allem warmes Sommerfest.

Derzeit ist der Fuchsbau mit insgesamt 9 Kindern gut gefüllt 
und daher sind alle aktuell verfügbaren Zeiten ausgebucht. 
Alle neuen Kinder sind schon gut eingewöhnt und wir haben 
eine kurzweilige gemeinsame Zeit, die wir uns mit basteln, 
kochen, backen und Hausübungen angenehm gestalten. Auch 
der ein oder andere Ausflug zu den Hühnern oder in den Wald 
ist immer wieder ein Erlebnis.

Wir werden gemeinsam wieder ein paar Kürbisse schnitzen 
und natürlich Drachen steigen lassen!

Wer über eine 
Kinderbetreuung mittels 
Tagesmutter nachdenkt, 
kann sich gerne bei mir 
melden und vormerken 
lassen. Die nächsten freien 
Plätze gibt es voraussichtlich 
wieder ab März 2023!

Einen goldenen Herbst 
wünschen Euch 

Sandra Walz 
und 
die schlauen Füchse

sandra.walz@tm‐innviertel.at
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Volksschule Schildorn

Neues Schuljahr!

Die erste Klasse besteht aus 13 Kindern. Klassenlehrerin ist 
Sabine Schaper. 

Die zweite Klasse, 14 Kinder, wird von Andrea Dim gemanagt.

Die dritte Klasse unter der Leitung von Stefanie Feldmann 
zählt 13 Kinder. 

Unsere Inklusionsklasse mit 19 Kindern werden von Lisa 
Buchinger, Hans‐Peter Mayer und Schulassistentin Brigitte 
Furtner geleitet.

Als "neue" Religionslehrerin fungiert Martina Knoglinger. 
Direktorin an unserer Schule ist Kerstin Dirnberger.

Sabine Schaper
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HOAMAT‐Kistl

Bunte Vielfalt im HOAMAT‐Kistl

Die Anstrengungen der letzten Wochen und Monate werden 
nun mit einer reichlichen Ernte belohnt. Nicht nur die 
Landwirtschaft, sondern auch wir im HOAMAT‐Kistl genießen 
die Fülle an frischem Gemüse und köstlichem Obst. 
Mittlerweile haben wir bereits über 350 verschiedene 
Produkte von 38 regionalen Produzenten in unserem 
Sortiment. Von BioZwiebeln über frisch geerntete Gurken und 
Kürbisse bis hin zu verschiedensten Tomaten‐ und Äpfelsorten. 
Frisch verarbeitete Marmeladen, Säfte, Aufstriche oder auch 
Saatgut für das kommende Gartenjahr runden die bunte 
Vielfalt unseres Angebotes ab. 

Butterlieferant gesucht

Aktuell sind wir auf der Suche nach einem regionalen 
Butterlieferanten. Vielleicht kennst du ja jemanden, der zu 
unserem HOAMAT‐Kistl passen würde. Am besten meldest Du 
Dich bei jemandem vom HOAMAT‐Kistl Kernteam.

Erntedank‐Suppe

Bei der heu‐
rigen Ernte‐
dank‐Feier 
haben wir 
erstmals    
eine Ernte‐
dank‐Suppe 
in drei ver‐
schiedenen 
Ge‐
schmacksrichtungen angeboten. Es freut uns besonders, dass 
diese so gut angenommen wurde.  Damit wollen auch wir 
Danke sagen und bewusst machen, wie wertvoll und vor allem 
wie "guat" gesunde Lebensmittel sind. 
www.hoamatkistl.at
Silvia Freund

Imkerverein Schildorn / Pattigham

Neues von den Imkern
Wir trauern um unseren Imkerkollegen Georg Rescheneder.
Er war 68 Jahre lang Mitglied beim Imkerverein Schildorn /
Pattigham.
Seine liebenswerte, hilfsbereite und ideenreiche Art werden 
wir stets in guter Erinnerung behalten. 

Zu einem "gemütlichen Zamsitzen" haben auch heuer wieder 
Manuela und Gerhard Haslinger eingeladen.

Im Rahmen dieses Imkerfrühschoppens ehrten wir Josef 
Hangler für seine 40‐jährige Mitgliedschaft – davon 9 Jahre als 
Obmann. Als Anerkennung und Dank für seine imkerliche 
Tätigkeit überraschten wir ihn mit einem kleinen Präsent. 

Unseren Jungimker Jürgen Daxdobler und seiner Frau Cornelia 
gratulieren wir sehr herzlich zur Geburt der kleinen 
"Bienenprinzessin" Franziska.

 Sonnige Herbsttage wünschen die Imker!

Anni Feichtinger
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Gesunde Gemeinde

Wir starten mit tollen Events in den Herbst!

Fermentier‐Workshop 13.Oktober 2022

19 ‐ 22Uhr ‐> weitere Infos und Anmeldung 0699/ 17 699 688

Fermentieren ist eine seit Jahrhunderten auf der ganzen Welt 
bewährte Konservierungsmethode. Gemüse durch 
Milchsäuregärung haltbar zu machen ist wieder voll im Trend! 

Wie es genau geht, welches Gemüse sich eignet, welche 
Gefäße, Gewürze etc. verwendet werden, erfahrt ihr in diesem 
Do‐it‐yourself‐Fermentier‐Seminar. Gemeinsam mit der 
Seminarbäuerin wird gehobelt, eingesalzen und eingestampft. 

FACKEL(RUND)WANDERUNG 

zur Linde am 26.Oktober 2022 ‐> NUR bei Schönwetter

Ersatztermin: 28. Oktober 2022 / jeweils ab 17:00Uhr / 
Treffpunkt: Vorplatz vorm Gemeindesitzungssaal

Was erwartet Euch? 

Eine Fackelwanderung der besonderen Art für Groß und Klein 
sowie Jung und Alt! 

Ein Höhepunkt dieser Rund‐Wanderung wird eine 
Märchenerzählerin bei der Linde am Kellerberg sein. Hier 
tauchen die Besucher in eine märchenhafte sowie spannende 
Fabelwelt ein. 

Zum Ausklang gibt es Getränke, Punsch sowie 
Leberkässemmerl beim Gemeindespielplatz in gemütlicher 
Atmosphäre mit Sitzgelegenheiten und Feuerschalen.

Die Gesunden Gemeinden Pramet und Schildorn freuen sich 
auf euer Kommen! 

STARTZEIT Gemeinsames Walken 

‐> ab sofort wieder um 18:00 Uhr, immer Montag 

Lydia Hammerer
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Aus dem Gemeindeamt

Duale Zustellung

Die Gemeinde Schildorn setzt einen weiteren Schritt zur Ver‐
waltungsmodernisierung und bietet seit dem Jahr 2021 das 
Service der "Dualen Zustellung" für alle, die EDV nutzen, an. 
Ganz einfach – keine langwierige Anmeldung, keine Passwort‐
verwaltung und vor allem keine Kosten! Bei dieser sogenann‐
ten "Dualen Zustellung" werden Vorschreibungen oder 
Schriftstücke an ein elektronisches Postfach des Empfängers 
übermittelt. Zusätzlich können seit Ende 2021 die Wasserzäh‐
ler‐ ablesungen über ein Portal erfolgen können. Sobald elek‐
tronische Post für Sie bereitsteht, werden Sie per E‐Mail 
verständigt und Sie brauchen sich keine Zugangsdaten mer‐
ken. Dadurch können Sie rund um die Uhr, überall, praktisch, 
sicher und spamfrei mit jedem Computer, Tablet oder Smart‐
phone mit Internet‐Zugang Ihre elektronische Post vom Ge‐
meindeamt abrufen. Dieses Service ist für Sie natürlich 
kostenlos! Weiters wird für den Empfänger der Schriftstücke 
durch die "Duale Zustellung" der Postweg verkürzt, Schrift‐
stücke können nicht am Postweg verloren gehen oder falsch 

zugestellt werden. Die elektronische Zustellung kann auch 
widerrufen werden.
Was ist zu tun?
Ihre E‐Mail Adresse bekanntgeben und schon bekommen Sie 
Ihre Gemeindevorschreibung per Link und mitgeschicktem 
Passwort in Ihr Postfach. Noch nie war die elektronische Zu‐
sendung so einfach!
Schicken Sie einfach eine formlose E‐Mail an: 
penninger@schildorn‐pramet.at von der Adresse, an die 
künftig Ihre Vorschreibung versendet werden soll (mit Ihrem 
Namen, Ihrer Anschrift und z.B. mit dem Text: "JA, ich möchte 
meine Vorschreibung elektronisch erhalten (und habe die 
Datenschutzerklärungen gelesen)") und schon sind Sie das 
nächste Mal dabei. Zudem helfen Sie der Gemeinde Porto zu 
sparen und durch weniger Papier die Umwelt zu schonen!!!
PS: Die Datenschutzerklärung finden Sie unter 
https://www.schildorn.at/datenschutzerklaerung/

Goldhaubenfrauen Schildorn

Aktivitäten der Goldhaubengruppe Schildorn

Die katholische Kirche feiert am 15. August die Aufnahme 
Mariens in den Himmel. Traditionell werden an diesem Tag die 
gesammelten Kräuter gesegnet. Wir Goldhaubenfrauen 
binden sieben bis neun verschieden Kräuter und Blumen zu 
kleinen Büschel, die dem Haus und der Familie für ein Jahr 
lang Glück und Segen verleihen sollen. Nach dem 
Festgottesdienst wurden heuer ca. 150 Kräuterbüschel an die 
Kirchenbesucher verteilt.
Unsere Gruppe wurde von Pfarrassistentin MMag.a Caroline 
Murauer zur Teilnahme beim Erntedankfest eingeladen. Trotz 
des schlechten und kühlen Wetters haben sich die 
Goldhaubenfrauen daran zahlreich beteiligt. Herzlichen Dank, 
von meiner Seite!

Goldhaube verleihen/verkaufen oder verschenken
Viele Schildornerinnen haben zu Hause eine oder mehrere 
dieser Kostbarkeiten. Andere Schildornerinnen würden sie 

gerne tragen. Die 
Goldhauben‐ und 
Kopftuchgruppe würde 
gerne Vermittler sein. 
Immer wieder erhalten 
wir Anfragen, ob wir in 
Schildorn eine Frau 
kennen, die ihre 
Goldhaubenausstattun
g (Haube, Kopftuch, 
Kleid, Handschuhe, 
Schirm,...) verkauft, 
verleiht oder 
verschenkt. Sollten Sie eine sein, die ihre Haube, ihr 
Kopftuch,... hergeben möchte, dann lassen Sie uns das bitte 
wissen (Tel. 07754/8329 oder 
erni.weissenbrunner@gmail.com)       Erni Weissenbrunner
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Unser Kindergarten...

…setzt sich im kommenden Jahr aus 3 Gruppen (1 
Integrations‐gruppe, 1 Regelgruppe, 1 Alterserweiterte 
Gruppe mit U‐3 Kindern) zusammen:

Regenbogengruppe (Integrationsgruppe):
Gruppenführende Pädagogin: Ingrid Mühlbacher
Assistentin: Gertraud Moser
Stützassistentin: Anna Rutzensdorfer

Die Regenbogengruppe ist ein Integrationsgruppe und wird 
daher zusätzlich von einer Stützhelferin verstärkt. In der 
Gruppe werden 16 Kinder betreut. Davon 9 Schulanfänger, 5 
mittlere Kinder und 2 dreijährige Kinder.

Sonnenscheingruppe (Regelgruppe):
Gruppenführende Pädagogin: Anita Stempfer
Assistentin: Johanna Burgstaller

Die Sonnenscheingruppe besuchen 20 Kinder, davon sind 12 
Schulanfänger, 5 mittlere Kinder und 3 dreijährige Kinder 
zusammen.

Blumenkinder (Alterserweiterte Gruppe mit U‐3 Kindern):
Gruppenführende Pädagogin: Anita Schreitmüller
Früherziehungspädagogin: Barbara Gumpinger 
Assistentin: Sandra Mühllechner

Die Blumenkindergruppe ist eine Aterserweiterte Gruppe mit 
U‐3 Kindern und durch eine zusätzliche Früherziehungspäda‐
gogin unterstützt. 11 Kindergartenkinder, davon 5 mittlere und 
6 dreijährige Kinder bzw. 8 U‐3 Kinder besuchen diese 
Gruppe.
In dieser Gruppe dürfen 18 Kinder, davon höchstens 5 U‐3 
Kinder, täglich betreut werden.

Auf Grund der großen Nachfrage bei den U‐3 Plätzen, nützen 
wir die Möglichkeit von Platzsharing (jeweils 2 Kinder teilen 
sich 1 Kindergartenplatz), so war es uns möglich, alle ange‐
meldeten Kinder in unserem Kindergarten aufzunehmen!

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und darauf, die 
Kinder ein Stückchen auf ihrem Bildungsweg begleiten zu 
dürfen!

Das Kindergartenteam Schildorn       Ingrid Mühlbacher

Kindergarten Schildorn

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!
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Fotogalerie
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Gelungener Saisonauftakt unserer Kampfmannschaft

Unser neu formiertes Trainerteam Sebastian Strasser und Phil‐
ipp Riepl kann sich über einen gelungenen Saisonauftakt freu‐
en. Die Kampfmannschaft durfte in der Meisterschaft bisher 3 
Siege bejubeln. Dem stehen je 1 Unentschieden und 1 un‐
glückliche Niederlage aus dem Derby gegen Pattigham/Pramet 
gegenüber. Noch positiver als die Ergebnisse sind jedoch die 
bisher gezeigten Leistungen und die Entwicklung der Mann‐
schaft zu bewerten. Unser Trainerteam treibt die Verjüngung 
der Mannschaft weiter konsequent voran. Spieler aus der U16 
nehmen größtenteils am Kampfmannschaftstraining teil und 
sammeln in der Reserve und KM wertvolle Erfahrungen im Er‐
wachsenenfußball. Geführt werden die Jungkicker dabei nicht 
nur von den Trainern, sondern auch von den erfahrenen Spie‐
lern. Auch die Reserve konnte bisher mit 3 Siegen und 1 Nie‐
derlage an die Leistungen aus dem Vorjahr anschließen. Dass 
wir aktuell diesen Weg gehen können, ist der hervorragenden 
Arbeit von Nachwuchsleiter Christian Buttinger und seinem 
Nachwuchstrainerteam zu verdanken. Vor allem Budscho ist 
als aktueller U16 Trainer maßgeblich am Einsatz so vieler Ta‐
lente in der KM und der Reserve hervorzuheben. Er begleitete 
die Burschen jahrelang und der Übergang vom Jugend in den 
Erwachsenenfußball liegt ihm besonders am Herzen. Auch 
wenn die Bestrebungen eines Nachwuchstrainers von denen 
eines Kampfmannschaftstrainers abweichen können, unter‐
stützt Budscho das Trainerteam der KM hervorragend und ist 
ein wichtiges Bindeglied im Verein bei der Weiterentwicklung 
der Burschen.

Aus dem Nachwuchs

In der Herbstsaison 2022 spielen wir mit insgesamt 6 NW‐
Mannschaften Meisterschaft bzw. Turniere. Dabei wird wieder 
auf die Kooperation mit den Nachbarvereinen gesetzt. Das 
Trainerteam von Nachwuchsleiter Christian Buttinger umfasst 
aktuell 11 Trainer. Mit Gerhard Pumberger nimmt sich ein 
langjähriger Nachwuchstrainer eine Auszeit. Auch der Trainer 
unserer Fußballzwerge Hendrik Heftberger befindet sich we‐
gen seinem Hausbau bereits seit einem halben Jahr in Karenz. 
Beide möchten aber zeitnah wieder zurückkehren. Die Lücke 
von Hendrik wird von Silvia Freund geschlossen. Sie wird beim 
Training von den Eltern der Fußballzwerge unterstützt. Für 
Gerhard ist mit Martin Trost ein bereits erfahrener Nach‐
wuchstrainer wieder ins Nachwuchstrainergeschäft eingestie‐
gen.

Unsere Mannschaften und Trainingszeiten im Herbst:
Fußballzwerge (TR Silvia Freund) – Training DI 16.30 – 17.30 
U8 (TR Stephan Hangler) – Training DI und FR 16.30 – 17.30
U9 (TR Philipp und Martin Stockinger, Florian Schreitmüller) – 
Training DI 18.00 – 19.00, FR 17.30 – 18.30
U11 SPG mit Waldzell (TR Dietmar Hangler, Stefan Maier) – 
Training DI und DO 17.45 – 19.00
U14 SPG mit Pattigham/Pramet (TR Konstantin Makor, Martin 
Trost) – Training DI und FR 17.30 – 19.00
U16 SPG mit Pattigham/Pramet und Waldzell (TR Christian 
Buttinger, Leo Stockinger) – Training MO 18.00 – 19.30 in 

Schildorn und FR 18.00 – 19.30 in Pramet

Fußball ‐ Schnuppertraining mit dem Kindergarten Schildorn

Am 24. Juni 2022 fand wieder der schon traditionelle 
Kindergartentrainingstag mit dem Kindergarten Schildorn 
statt. Angeleitet von den Nachwuchstrainern des SVS konnten 
30 Kinder erste Gehversuche am grünen Rasen wagen. Das 
Highlight für die Kinder war die Überreichung einer Medaille, 
welche alle Kinder als kleine Erinnerung an den Besuch beim 
SVS zum Abschluss des Trainings erhielten. Mit Aktionen wie 
dem Kindergartentrainingstag versucht der SVS den 
Grundstein für eine weiterhin erfolgreiche Zukunft des Vereins 
zu legen. 

Sollte euer Kind Interesse haben mit dem Fußballspielen zu 
beginnen, bitte einfach bei Christian Buttinger 
(0650/6977870) melden.

U13 des SVS international im Einsatz

Vom 1. – 3. Juli 2022 hat unsere U13 Mannschaft an einem 
internationalen Fußballturnier mit über 60 Mannschaften in 
Regensburg teilgenommen. Möglich machten dieses Erlebnis 
die engagierten Trainer Gerhard Pumberger und Stefan Maier. 
Bereits Monate vor dem Turnier gingen sie mit ihrem Team bei 
den Heimspielen der KM tippen und suchten nach Sponsoren, 
um den Ausflug zu finanzieren. Ein Dank an dieser Stelle den 
Hauptsponsoren Hörmanseder Stahlbau und R&S Medical Job 
Management, sowie den Familien Buchbauer und 
Rauchenschwandtner, die für den Transport aufgekommen 

sind. Absolutes Highlight des Turniers war die Eröffnungsfeier, 
bei der die österreichische Bundeshymne für unser Team 
gespielt wurde.                                                Stephan Hangler 

SV Schildorn
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Trachtenkapelle wieder voll aktiv

Schildorner Sommernacht 2022
Am 9. Juli war es wieder so weit: nach zweijähriger, 
coronabedingter Pause fand endlich unsere nun bereits fünfte 
Schildorner Sommernacht statt. Der langersehnte Abend 
startete mit einem Platzkonzert der Trachtenkapelle Schildorn, 
im Rahmen dessen wir Musikerinnen und Musiker unter der 
Leitung unseres Kapellmeisters Viktor Burgstaller ein buntes 
musikalisches Programm – von Märschen über Polkas bis hin 
zu Pop‐ und Rockhits – auf die Bühne zauberten.
Anschließend sorgte unser DJ aus eigenen Reihen, Stefan 
Preinfalk, mit Oldies und Hits aus verschiedensten Genres für 
beste Unterhaltung. Rund um die Weißbierinsel, an der 
Weinbar, mit Longdrinks oder an der Jägermeisterschleuder 
verbrachten unsere Gäste dann eine gemütliche (wenn auch 
nicht gerade laue) Sommernacht. Unser schöner 
Gemeindeplatz bot so einmal mehr die perfekte Bühne für ein 
gelungenes Fest, auf das wir uns auch nächstes Jahr schon 
wieder freuen!

Musiker‐Nachwuchs
Besonders freuen wir uns mit Cornelia und 
Jürgen Daxdobler. Am 25. August kam ihre 
Tochter Franziska auf die Welt. Wir 
wünschen eine schöne Kennenlernzeit. 
Eines ist sicher ‐ bei diesen Genen ist eine 
Musiker‐Laufbahn bereits vorprogrammiert.

LoSchiWa
31 motivierte Jungmusiker aus Lohnsburg, 
Schildorn und Waldzell und neun engagierte Betreuer 
machten sich am 22. August auf den Weg nach Mauerkirchen. 
Warum? Die alljährlichen LoSchiWa‐Erlebnistage standen 
wieder auf dem Plan.
Neben Freibadbesuchen, einer Schnitzeljagd und vielen 
anderen Unternehmungen stand natürlich auch das 
gemeinsame Proben und Musizieren auf dem Tagesplan, 
sodass für unsere Nachwuchstalente am Freitag, dem 26. 
August, in der Mehrzweckhalle Schildorn ein tolles Konzert mit 
sehr viel Applaus herausschaute.

Hochzeiten
Gleich zweimal läuteten die Hochzeitsglocken am ersten 
September‐Wochenende in Schildorn.

Am 2. September gab unsere Flötistin Yvonne Bleckenwegner 
ihrem Patrick das Ja‐Wort und einen Tag später am Sonntag 
heiratete Sabrina Penninger ihren Oliver. Eine Abordnung der 
Trachtenkapelle Schildorn durfte die Hochzeitsfeiern in der 
Pfarrkirche musikalisch gestalten. Wir gratulieren den 
frischvermählten Paaren nochmals sehr herzlich!

Obleute luden zum Probenauftakt
Am Samstag, dem 3. September fand im Foyer der Turnhalle 
Schildorn eine interne Feierlichkeit für alle aktiven 
Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Schildorn statt. 
Unsere Obleute Carina Hollrieder und Philipp Burgstaller 
haben keine Mühen gescheut, um gemeinsam mit uns so 
richtig in die Herbst‐Saison zu starten. Nachdem wir uns 
gehörig mit Spare Ribs (und den einen oder anderen 
Pfefferoni) gestärkt hatten, konnte der Nacht nichts mehr im 
Wege stehen. Neben den Klassikern im Getränkesektor gab es 
dieses Mal sogar eine kleine, aber feine Auswahl aus mehreren 
Bier‐ und Weinsorten. Natürlich durfte auch das eine oder 
andere Bargetränk nicht fehlen. Wir bedanken uns herzlich bei 
Cadschi und Philipp und freuen uns auf die nächsten Proben 
und Ausrückungen.

Neuer Musiker
Wir freuen uns sehr, seit Probenbeginn im September ein 
neues Vereinsmitglied bei uns begrüßen zu dürfen: Gabriel 
Hermandinger, der im Sommer das Leistungsabzeichen in 
Bronze erfolgreich abgelegt hat, wird uns von nun an auf der 
Tuba unterstützen! Besonders zu erwähnen: Er ist nicht nur ein 
großes Talent auf der Tuba, sondern ist auch fleißig am 
Schlagzeug und hat auch auf diesem Instrument bereits das 
Junior‐Abzeichen abgelegt. 

Vorschau
Derzeit proben wir schon fleißig für die diesjährigen 
Herbstbläsertage des Bezirkes Ried. Die Konzertwertung findet 
nämlich heuer schon viel früher als üblich statt. Am Samstag, 
8. Oktober (später Nachmittag) werden wir uns den strengen 
Ohren der Jury stellen. Weiters möchten wir euch zu unserem 
Dankgottesdienst am 13. November einladen.

Das Presse‐Team der TKS: Stefan Preinfalk, Sarah Heftberger, 
Hannah Meingassner und Alex Bachinger

Trachtenkapelle Schildorn
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